
Informationen nach Art. 13 der Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) 

der KFZ-Zulassungsbehörde 

 

Verantwortlicher: 
Stadt Salzgitter  
 -Fachdienst BürgerService und Ordnung-   

Neißestraße 203 
38226 Salzgitter  
  
E-Mail: 
zulassungsstelle@stadt.salzgitter.de 

Datenschutzbeauftragter:  
Stadt Salzgitter 
Behördlicher Datenschutzbeauftragter  
Joachim-Campe-Str. 6-8 
38226 Salzgitter 
 
E-Mail: 
datenschutz@stadt.salzgitter.de 

 

 

Zweck / Rechtsgrundlage der Verarbeitung: 
Diese Information für folgende Verarbeitungen auf Grundlage der Fahrzeug-
Zulassungsverordnung (FZV) i. V. m. dem Straßenverkehrsgesetz (StVG): 
 

 Zulassung eines Fahrzeugs (Neuzulassung, Wiederzulassung mit/ohne 
Halterwechsel, Umschreibung mit/ohne Halterwechsel, Einfuhr, Ausfuhr),  

 Zuteilung eines Kurzzeitkennzeichens für Probe- bzw. Überführungsfahrten,  

 Antrag auf zeitweilige Teilnahme am Straßenverkehr,  

 Umkennzeichnung bei Verlust oder Diebstahl (eines) oder beider Kennzeichen,  

 Adressänderung innerhalb der Stadt Salzgitter,  

 Ersatzausstellung der Zulassungsbescheinigung Teil I,  

 Ersatzausstellung der Zulassungsbescheinigung Teil II,  

 Berichtigung der Fahrzeugdaten aufgrund technischer Veränderungen,  

 Außerbetriebsetzung des Fahrzeugs,  

 Erfassung von Verwertungsnachweisen,  

 Reservierung von Kennzeichen,  

 Erfassen von Veräußerungsanzeigen.  
 

 
Kraftfahrzeuge und ihre Anhänger, die auf öffentlichen Straßen in Betrieb gesetzt 
werden sollen, müssen von der zuständigen Behörde (Zulassungsbehörde) zum 
Verkehr zugelassen sein. Die Zulassung erfolgt auf Antrag des 
Verfügungsberechtigten (§ 1 Abs. 1 StVG).   
Wird ein Fahrzeug veräußert, für das ein amtliches Kennzeichen zugeteilt ist, so 
muss der Veräußerer der Zulassungsbehörde, die dieses Kennzeichen zugeteilt hat, 
die in § 33 Abs. 1 S. 2 aufgeführten Daten des Erwerbers mitteilen  (§ 34 Abs. 3 
StVG).  
Änderungen von Fahrzeug- oder Halterdaten müssen der Zulassungsbehörde zum 
Zwecke der Berichtigung der Fahrzeugregister und der Zulassungsbescheinigungen 
unverzüglich mitgeteilt werden (§ 13 Abs. 1 FZV i. V. m. § 34 Abs. 4 StVG). 
Werden die gesetzlich geforderten persönlichen Daten von Ihnen nicht bereitgestellt, 
kann Ihr die betreffende Verarbeitung nicht durchgeführt werden. 
 
 



 

Empfänger von Daten 
Die gespeicherten Daten dürfen auf Grundlage diverser gesetzlicher Bestimmungen 
an andere Stellen beziehungsweise Behörden übermittelt werden: 

 Kraftfahrt-Bundesamt  
 Hauptzollamt 
 Finanzamt 
 andere Zulassungsbehörden  
 Kfz-Versicherungsgesellschaften zur Gewährleistung des  

Versicherungsschutzes  
 ggf.  natürliche und juristische Personen zur Verfolgung von 

Rechtsansprüchen  

Die jeweiligen Empfänger erhalten die übermittelten Daten ausschließlich zur 
Erfüllung der Ihnen obliegenden Aufgaben. 

 
Dauer der Speicherung 
Ihre Daten werden für die Dauer der Zulassung Ihres Kraftfahrzeugs auf sie als 
Halter im örtlichen und zentralen Kraftfahrzeugregister gespeichert. Nach der 
Außerbetriebsetzung Ihres Fahrzeugs werden Ihre Daten noch für einen Zeitraum 
von einem Jahr im örtlichen Kraftfahrzeugregister sowie für sieben Jahre im 
zentralen Kraftfahrzeugregister gespeichert. 
 
 
Betroffenenrechte: 
Werden Ihre personenbezogenen Daten verarbeitet, so haben Sie das Recht, 
Auskunft über die zu Ihrer Person gespeicherten Daten zu erhalten (Artikel 15 
DSGVO). 
Sollten unrichtige personenbezogene Daten verarbeitet werden, steht Ihnen ein 
Recht auf Berichtigung zu (Artikel 16 DSGVO). 
Liegen die gesetzlichen Voraussetzungen vor, so können Sie die Löschung oder 
Einschränkung der Verarbeitung verlangen sowie Widerspruch gegen die 
Verarbeitung einlegen (Artikel 17, 18 und 21 DSGVO). 
 
 
Beschwerderecht bei der Aufsichtsbehörde: 
Sie haben das Recht, Beschwerde gegen die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen 
Daten bei einer Datenschutzaufsichtsbehörde zu erheben, wenn Sie der Ansicht 
sind, dass die Verarbeitung der Sie betreffenden personenbezogenen Daten gegen 
die Datenschutzgrundverordnung verstößt. In Niedersachsen ist die zuständige 
Aufsichtsbehörde: 

 Die Landesbeauftragte für den Datenschutz Niedersachsen 
 Prinzenstraße 5 
 30159 Hannover 
 Email: poststelle@lfd.niedersachsen.de 
 
 
Automatisierte Entscheidungsfindung: 
Ein automatisierte Entscheidungsfindung oder Profiling findet nicht statt. 


